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Bei dem Carbon-Multi-Profil handelt es sich 
um ein Doppel-Trapez Profil, das speziell 
für den Handhabungs-, Zuführungs- und 
Lehrenbau für den Industrieeinsatz entwi-
ckelt wurde.  
 
Neben dem allgemeinen Maschinenbau kann 
das Carbon-Multi-Profil aber auch  
in anderen Bereichen eingesetzt werden.  

Oft werden Rohrstü-
cke verklebt mit Me-
tallen, Kunststoffen 
und sonstigen Materi-
alien oder müssen 
verschraubt oder in 
irgendeiner Form mit-
einander verbunden 
werden. Soll in ein 
solches Rohr ein Ge-
winde eingelassen 
werden, ein Lager-
sitz, eine durchgängi-
ge Verschraubung 
angebracht werden, 
oder muss das Rohr 
für eine Klemmver-
bindung verstärkt 
werden, kann dies in 
der Regel nur an den 
Rohrenden bzw. nahe 
an den Rohrenden 
geschehen.        

Hierzu wird ein so 
genannter Hartpunkt 
aus Kunststoff oder 
Metall auf die exakte 
Innenkontur des 
Rohres angepasst 
und vom Rohrende 
an an die vorgesehe-
ne Stelle eingescho-
ben und verklebt. 
Dabei kann diese 
Rohrverstärkung 
(Hartpunkt) aber 
nicht beliebig weit in 
das Rohr eingeführt 
werden, da sich sonst 
der auf dem Hart-
punkt und dem Rohr 
aufgetragene Kleb-
stoff abstreift und die 
Verklebung ungenü-
gend ist. 

Rohre aus Carbon 
(Kohlenstoff-Fasern) 
werden auf verschie-
dene Weise herge-
stellt. 
Es handelt sich hier-
bei sowohl um Rund-
rohre, Rechteck oder 
Quadratrohre oder 
auch Rohre 
mit anderer Geomet-
rie (Rohre oder Hohl-
profile allgemein), die 
in beliebiger Länge 
gefertigt werden. 
Man spricht hierbei 
von so genannten 
Halbzeugen, die in 
der weiteren Bearbei-
tung 
auf eine bestimmte 
Länge abgeschnitten 
werden.        
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Anders als zuvor be-
schrieben wird bei 
dem Carbon-Multi-
Profil ein Kernmateri-
al aus einem leichten 
Kunststoffschaum 
oder ähnlichem Mate-
rial eingesetzt. In die-
sen Hartschaum wird 
nach Kundenwunsch, 
an den für den Wei-
terverarbeiter wichti-
gen Punkten (also 
dort wo eine 
Schraubverbindung, 
Durchgangsbohrun-
gen, Lagersitze, Aus-
sparungen o.ä. einge-
lassen werden sollen) 
ein Hartpunkt aus 
Alu, anderen Metal-

len, oder sehr festen 
Kunststoffen einge-
setzt. Dieses Kernma-
terial wird mit Car-
bonfasern (Carbon-
Geweben und UD-
Gelegen) ummantelt, 
alles zusammen dann 
in eine geschlossene 
Form gegeben und 
im RTM-Verfahren 
mit Epoxid-Harz (oder 
einem anderen Flüs-
sigkunststoff) durch 
Injektion getränkt 
und alle Bestandteile 
somit miteinander 
vernetzt und verbun-
den. Durch das Be-
heizen der Form wird 
das Bauteil ausgehär-

tet. Anschließend 
kann das Profil auf 
seine bestimmte Län-
ge abgeschnitten, 
weiterverarbeitet und 
die zuvor beschriebe-
nen Gewinde, Lager-
sitze o.ä. an den hier-
für vorgesehenen 
Punkten eingebracht 
(gebohrt, gefräst) 
werden. 

drei, oder vier Seiten 
aus eingebracht wird. 
Die Carbonschalen 
werden mit Kleber 
mit dem Carbon-
Multi-Profil verklebt, 
dabei wird die jewei-
lige Richtung des 
Profil-Stücks durch 
die Carbon-Schalen 
vorgegeben. 
Verschiedenartig aus-
gebildete Carbon-

Ein weiterer Vorteil 
des Carbon-Multi-
Profils sind mehrere 
standardisierte Ver-
bindungs-
knotenpunkte, die 
alle nach dem glei-
chen Prinzip funktio-
nieren. Es handelt 
sich hierbei um Halb-
schalen aus Carbon, 
in die das Carbon-
Multi-Profil von zwei, 

schalen (z.B. 90° 
Ecke, T-Stück, Kreu-
zung etc.) bieten 
hierbei Baugeomet-
rien in den vielfältigs-
ten Möglichkeiten.   
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